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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00-12.30  I  14.00-16.00
Dienstag 9.00-12.30  I 14.00-18.00
Donnerstag 9.00-12.30  I 14.00-16.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
20.7.2026, um 11:00 Uhr

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Königsheim, Mahlstetten, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil 
Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen und Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich 
jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen 
Bezugspreis von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
HNO Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der  116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mi, Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa, So, FT 09.00 – 19.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Samstag, 18.07.2026
Marktplatz Apotheke Spaichingen, Hauptstr. 121, 78549 Spaichingen Tel.: 07424 - 22 87
Sonntag, 19.07.2026
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6, 78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 23 75

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Samstag, 18.07.2026 bis Sonntag, 19.07.2026
Tierarztpraxis Carolin Würthner, Karlstraße 28, 78532 Tuttlingen Tel. 07461/15267, Notdienst 
jeweils bis 16 Uhr, ab 16 Uhr Drs. Hipp, Unterer Damm 26, 78567 Fridingen, Tel.: 07463/ 57521 
Tierarztpraxis Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/92040
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Veranstaltungsübersicht  
Juli  
Do 16.07.2026 Obst- und Gartenbauverein Werk-Treff 

Fr 17.07.2026 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Alteisensammlung Schwandorf bis 18.07.

Sa 18.07.2026 Schwäbischer Albverein Klettersteig für Fortgeschrittene bis 19.07.

Musikverein Schwandorf Hof- und Straßenfest bis 20.07.

Do 23.07.2026 Homburgschule Neuhausen Sommerfest

Sa 25.07.2026 FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Altpapiersammlung 

So 26.07.2026 Musikkapelle Neuhausen Sommerfest bis 27.07.

Di 28.07.2026 Homburgschule Neuhausen Abschlussfeier Klasse 4

Fr 31.07.2026 DRK-Bereitschaft Blutspende

Musikverein Worndorf Urlaubshock
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N A C H R U F

Die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung NEUHAUSEN ob Eck (B 311), 
die Gemeinde Neuhausen ob Eck und die 

untere Flurbereinigungsbehörde 
trauern um

BERND JUNG
Er wurde zu Beginn des Verfahrens 2007 als Vertreter der Teilnehmer in den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft (TG) der Flurbe-
reinigung NEUHAUSEN ob Eck (B 311) gewählt.

Seine Aufgaben nahm er aufgrund seines Pfl ichtbewusstseins sehr ernst und mit viel Engagement wahr.
Die TG verliert mit ihm einen engagierten Vertreter der Teilnehmer, der sich für deren Belange selbstlos einsetzte. Wir werden Bernd 
Jung ehrend in Erinnerung behalten.

Teilnehmergemeinschaft, Gemeinde und Flurneuordnungsbehörde werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Seinen 
Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Für den Vorstand der TG Für Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Für die Mitarbeiter beim LRA Tuttlingen
der Flurbereinigung  Vermessungs- und Flurneuordnungsamt
Neuhausen ob Eck (B 311)  - Sachgebiet Flurneuordnung -

Ernst Schaz Marina Jung  Heiko Gerstenberger
TG-Vorsitzender Bürgermeisterin  Leitender Fachbeamte

Tief betroff en trauern wir um

BERND JUNG
Mit Bernd verlieren wir einen Menschen, der den TSV Neuhausen ob Eck über mehr als vier Jahrzehnte mit außergewöhnlichem 
Engagement und großem Herzblut geprägt hat.

Als aktiver Fußballspieler, langjähriger Nachwuchstrainer und Jugendleiter sowie später zwölf Jahre als 1. Vorsitzender hat er un-
seren Verein entscheidend mitgestaltet. Beim Neubau unseres Sportheims übernahm er die Bauleitung und investierte unzählige 
ehrenamtliche Stunden. Auch danach stand er uns als Sportheim-Manager jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.
Mit Bernd verlieren wir nicht nur einen außergewöhnlich engagierten Vereinskameraden, sondern vor allem einen Freund. Er hin-
terlässt eine Lücke, die nur schwer zu schließen sein wird.

Danke, Bernd, für alles, was Du für unseren Verein und für uns getan hast. Wir werden Dich nicht vergessen.

Im Namen des TSV Neuhausen ob Eck

Dirk Bautz
1. Vorsitzender
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75 JAHRE POSAUNENCHOR 
NEUHAUSEN OB ECK 
Werner Schad und Ernst Stengelin wurden für langjährigen 
Bläserdienst geehrt
In einem Jubiläumsgottesdienst in der Gervasiuskirche in Neuhau-
sen ob Eck hat der Posaunenchor sein 75-jähriges Jubiläum gefeiert. 
Pfarrerin Karoline Bortlik würdigte die Arbeit des Posaunenchors. 
Bortlik sagte, dass die Verdienste der Bläserinnen und Bläser nicht in 
Worte gefasst werden können. Der Auftritt bei zahleichen Veranstal-
tungen trage zu einer Bereicherung in musikalischer Hinsicht bei. 
Bläser Jürgen Schuster gab zwischen den vier Musikstücken Hinter-
grundinformationen zu den einzelnen Stücken, die anstelle eines 
Konzerts dem Jubiläumsgottesdienst noch eine zusätzliche Note 
gab. Mit einer Eröff nungsfanfare „Opening“ wurden die zahlrei-
chen Gottesdienstbesucher in Feststimmung versetzt. Mit „Alleluja“ 
sowie „Fanfare and Tune“ und einem Gospel „Just a closer walk with 
thee“ ernteten die zehn Bläserinnen und Bläser ihren verdienten Ap-
plaus. Als Zugabe spielte der Posaunenchor noch den Bach-Choral 
„Nun danket alle Gott“.
Anschließend fand im Pfarrsaal ein Stehempfang statt. Der organi-
satorische Leiter des Posaunenchors, Werner Schad sagte in seiner 
Begrüßungsrede, dass der Posaunenchor eine tolle Musikgruppe 
sei, die zusammen musiziere, Spaß haben und einfach das Zusam-
mensein in den Proben und danach genieße. Schad dankte allen 
Chormitgliedern für die jahrelange Treue zum Posaunenchor und 
wünschte, dass der Nachwuchs für das gemeinsame Musizieren 
begeistert werden könne. Das Team vom Bezirksposaunenwart, 
Ernst Merkel und Hermann Maier gratulierte im Namen des neuen 
Kirchenbezirks EJW Donau-Neckar-Rottweil und der Landestelle für 
Posaunenarbeit Stuttgart dem Posaunenchor zum 75. Geburtstag. 
„Das sind 75 Jahre Musik zum Lobe Gottes, 75 Jahre Trost bei Trau-

er, Freude bei Festen und Begleitung durch alle Zeiten des Jahres“, 
sagte Merkel. Treue sei auch das Fundament des Chores. Aus diesem 
Grund zeichneten Ernst Merkel und Hermann Maier zwei Bläser aus, 
deren Lebenswerk untrennbar mit diesem Chor verbunden sei. 
Werner Schad wurde für 60 Jahre Bläserdienst mit der Urkunde und 
der hohen Auszeichnung der EJW-Nadel in Gold geehrt. Schad habe 
mehr als ein halbes Jahrhundert Generationen von Bläsern beglei-
tet, bei unzähligen Einsätzen den Ton angegeben und mit seinem 
Spiel viele Menschen berührt. 
Für 75 Jahre Bläserdienst wurde Ernst Stengelin mit einer besonde-
ren Urkunde geehrt. Stengelin habe den Chor von Anfang mit auf-
gebaut. Er habe den Chor durch Höhen und Tiefen getragen und sei 
bis heute ein lebendiges Zeugnis dafür, was Treue und Leidenschaft 
bewirken.
Bürgermeisterin Marina Jung überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde. Jung sagte, dass der Posaunenchor mit seinen Klän-
gen und ausgewählter Blasmusik die Zuhörer der Gemeinde mit 
klassischen Chorälen, aber auch mit Swing oder Märschen begeis-
tere. Nach wie vor trage der Chor mit seiner aktiven Arbeit einen 
wichtigen Teil zum gesellschaftlichen Miteinander bei und bringe 
die Menschen jeden Alters zusammen. Mit einer Geldzuwendung 
wurde die Arbeit des Chors durch die Gemeinde honoriert.
Pfarrerin Karoline Bortlik sagte, dass kein Grußwort, sondern ein 
Dankeswort für den Posaunenchor zutreff end sei. Mit einem klei-
nen Geschenk für die Bläserinnen und Bläser durch die Evangeli-
sche Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen/Emmingen-Liptingen 
wurde der kleine Festakt beendet. An einer Pinnwand konnten 
Fotos aus vergangen Jahren betrachtet werden und Erinnerungen 
ausgetauscht werden.

Der Posaunenchor am 75. Geburtstag vor der Glocke bei der 
Gervasiuskriche. Bilder und Text: Winfried Rimmele 

Eine besondere Ehrung für langjährigen Bläserdienst konnten Ernst Mer-
kel (links) und Hermann Maier (rechts) an Ernst Stengelin und Werner 
Schad vornehmen. 

KINDER-TISCHBÖRSE UNTERSTÜTZT 
„DIE HOMBIES“ MIT GELDSPENDE
Am 03.07.2026 überreichte das Team der Kinder-Tischbörse 
dem Schulförderverein „Die Hombies“ eine Spende in Höhe 
von 400 EUR. Das Geld fl ießt 1:1 in die Finanzierung des Sporte-
vents „Trixitt“. Dank der Unterstützung kann den Schülern der 
Homburgschule ein abwechslungsreicher Tag voller Bewegung 
und Spaß ermöglicht werden. Der Förderverein bedankte sich 
herzlich für die großzügige Spende. „Wir sind der Kinder-Tisch-
börse und allen ehrenamtlichen Helfern sehr dankbar. Mit 
ihrem Engagement ermöglichen sie den Grundschulkindern 
ein besonderes Sporterlebnis, das den Zusammenhalt stärkt 
und lange in Erinnerung bleiben wird.“
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FEUERWEHR BEGEISTERT KINDER IM 
REGENBOGENLAND WORNDORF
Spannenden Besuch erhielten die Kinder des Kindergartens und 
der Kinderkrippe Regenbogenland Worndorf am gestrigen Montag: 
Die Freiwillige Feuerwehr Worndorf war zu Gast, um den Mädchen 
und Jungen die Aufgaben der Feuerwehr auf altersgerechte und 
anschauliche Weise näherzubringen. Friedrich und Carsten Einhardt 
erklärten den Kindern mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen, 
wann die Feuerwehr gerufen wird, welche Aufgaben sie übernimmt 
und wie wichtig ihre Arbeit für die Sicherheit der Menschen ist. Dabei 
konnten die Kinder viele Fragen stellen und erfuhren Wissenswertes 
über die Ausrüstung der Einsatzkräfte. Ein besonderes Highlight war 
die Vorführung der Feuerwehrschutzkleidung. Ein Erzieher wurde 
Schritt für Schritt mit der vollständigen Einsatzkleidung ausgestat-
tet. So konnten die Kinder beobachten, wie sich eine Feuerwehrfrau 

oder ein Feuerwehrmann für einen Einsatz vorbereitet und warum 
die Schutzkleidung so wichtig ist.
Große Begeisterung lösten anschließend die mitgebrachten Feuer-
wehrfahrzeuge aus. Die Kinder durften die Fahrzeuge aus nächster 
Nähe betrachten, einen Blick in die Ausrüstung werfen und sogar 
auf den Sitzen der Einsatzfahrzeuge Platz nehmen. Mit strahlenden 
Augen erkundeten sie die Technik und ließen sich die verschiedenen 
Geräte erklären. Der Besuch war für alle Beteiligten ein spannendes 
Erlebnis und vermittelte den Kindern auf spielerische Weise wichti-
ge Informationen rund um das Thema Feuerwehr. Das Team des Re-
genbogenlandes bedankte sich herzlich bei Friedrich Einhardt und 
Carsten Einhardt von der Freiwilligen Feuerwehr Worndorf für ihren 
engagierten Einsatz und den erlebnisreichen Vormittag.

Bilder und Text: Kindergarten Worndorf 

DIE MAXIS DER KITA LÖWENZAHN 
BESUCHEN DIE „LOCHMÜHLE“
Eine Woche nach der großen Hitzewelle fuhren die Kinder der Kita 
Löwenzahn, am Donnerstag, 02. Juli mit ihren Eltern und Erziehern 
in die Lochmühle. Dort angekommen, liefen wir mit den Kindern 
los und beobachteten zunächst die Enten am Teich. Danach ging 
es weiter zu den Futterautomaten, an dem jedes der Kinder einen 
Becher Futter für die Tiere bekam. Von jetzt an bekam jedes Tier, 
egal ob Ponys, Enten, Gänse, Lamas, Wildschweine oder Ziegen, 
Futter. Es machte den Kindern sichtlich Spaß, die Tiere zu füttern. 
So gingen wir durch den Park bis zum Spielplatz, dort angekom-
men gab es kein Halten mehr. Alle Kinder rannten zum Klettern 
und auf die Rutschen. Nach einer ausgiebigen Trink- und Vesper-
pause, zu der auch die Ziegen kamen und am liebsten den Kindern 
das Vesper weggegessen hätten, spielten die Kinder noch weiter. 
Dann gings wieder zurück zum Eingang und bevor die Eltern zum 
Abholen kamen, gab es noch ein leckeres Eis für alle. Es war ein 
entspannter und sehr schöner Maxiausfl ug. Bild und Text: Kita Löwenzahn 



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 16. Juli 2026 | 7

SOMMERFEST IM KINDERGARTEN 
WORNDORF
Mit summender Vorfreude feierten Kinder, Eltern und Erzieherin-
nen am Freitag, den 26.06.2026 das große Sommerfest des Kin-
dergartens Regenbogenland – in diesem Jahr unter dem Motto 
„Fleißige Bienen“.  Als alle Gäste mit Sack und Pack angekommen 
sind startet das kleine Programm vom Kindergarten. Die klei-
nen Wichtel zeigten eine kleine Reise der Biene, die Kindergar-
tenkinder führten die Raupe Nimmersatt auf und gemeinsam 
tanzten sie das Bewegungslied „Guck mal diese Biene da!“  Der 
Auftritt der Tanzgruppe „Tanzmäuse“ aus Worndorf und die Ge-
schenkübergabe rundeten das Programm ab und es wurde das 
gemütliche Picknick eingeleitet. Als Überraschung kam der Eis-
wagen Gelato vorbei und sorgte für eine kleine Abkühlung. Nach 
der kurzen Stärkung wurden verschiedene Stationen von der 
ErzieherInnen angeboten. Besonderer Andrang herrschte beim 
Parcours: das Klettern, Hüpfen und Balancieren sorgte bei den 
Kindern für strahlende Gesichter. Auf die beliebten Kinder-Tat-
toos und den bunten Armbändern waren die Kinder sehr stolz. 
Als Andenken an das schöne Fest wurde für jede Gruppe ein Pla-
kat mit Bienen-Fingerabdruck gestaltet. Wir bedanken uns bei 
den Eltern und dem Elternbeirat für die Unterstützung. Bild und Text: Kindergarten Worndorf 

GESCHENK DER MAXIKINDER
Die Kinder und Erzieherinnen staunten nicht schlecht, als eine Ab-
ordnung der Eltern uns ein Geschenk der „Maxieltern“ vorbeibrach-
ten. Da war die Freude groß, denn so eine tolle Matsch- und Pfl anz-
küche hatten wir uns schon lange gewünscht. Die einzelnen Teile 
waren sehr liebevoll eingeräumt und die Küchen sind sogar mit Rol-
len ausgestattet, sodass wir die Küchen in den Ferien und im Winter 

in den Schuppen rollen können. 

Einen ganz herzlichen dank an die Maxieltern der Kita im Brühl, die 
uns eine riesige Freude gemacht haben. Vielen, vielen Dank.

Die Kita im Brühl

Bilder und Text: Kita Löwenzahn 
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EINZIGARTIGE UNIKATE FÜR DEN 
SCHULSTART: SCHULTÜTEN- BASTELN 
IM KINDERGARTEN SCHWANDORF
Am vergangenen Donnerstag verwandelte sich unser Kindergarten 
in eine bunte Kreativwerkstatt. Für vier unserer angehenden Schul-
kinder stand ein ganz besonderes Highlight auf dem Programm: 
Das gemeinsame Schultüten - Basteln mit ihren Mamas! Mit viel 
Motivation, Kleber und Glitzer wurde ausgeschnitten, gestaltet und 
gelacht. Die Kinder hatten genaue Vorstellungen von ihren Traum - 
Schultüten und das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen!

Am Ende des Nachmittags stolzierten vier glückliche zukünftige 
Erstklässler mit ihren Meisterwerken nach Hause:
• Eine funkelnde Sternen - Schultüte
• Eine coole Stitch - Schultüte
• Eine farbenfrohe Marienkäfer - Schultüte
• Eine sportliche FC Bayern München - Schultüte

Mit diesen tollen Begleitern kann der große Tag der Einschulung 
kommen! Ein herzliches Dankeschön an die Mamas für die tatkräf-
tige und kreative Unterstützung. 

Bilder und Text: Kindergarten Schwandorf 
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
07.07.2026
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu Beginn der öffentlichen 
Sitzung die 14 anwesenden Gemeinderatsmitglieder sowie zahl-
reiche Zuhörer sehr herzlich. Die Sitzung fand im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
 
TOP 1
Bekanntgabe der am 09.06.2026 in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 09. Juni 2026 keine nichtöf-
fentlichen Beschlüsse gefasst.
 
TOP 2
(Ersatz-)Beschaffung eines Traktors für den gemeindlichen Bauhof 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.

TOP 3
Breitbandausbau in Schwandorf und Worndorf durch die 
BLS-Breitbandversorgungsgesellschaft im Landkreis Sigma-
ringen mbH & Co. KG

- Gewährung einer Bürgschaft
- Abschluss eines Avalkreditvertrages
- Abschluss einer Zusicherung zur Tragung eines Eigenanteils
-  Ermächtigung der Bürgermeisterin zur Zustimmung in der 

Gesellschafterversammlung der BLS
- Abschluss eines Kontokorrent- und Rahmenkreditvertrages
 
Die Finanzierungsalternativen und die Gewährung der Bürgschaft 
wurden im Vorfeld mit allen Kommunalaufsichten abgestimmt. 
Diese haben zwischenzeitlich auch die Genehmigungen der Bürg-
schaften zugesichert. 
 
Ausgangslage
Die BLS-Breitbandversorgungsgesellschaft im Landkreis Sigmarin-
gen mbH & Co. KG (nachfolgend BLS) plant gemeinsam mit 22 Ge-
sellschafterkommunen die Umsetzung von 34 sogenannten WFP/
GFP/GFP 2.0 Projekten, also Breitbandausbauprojekte in sogenann-
ten weißen und grauen Flecken. Die Gesamtkosten der Projekte in 
Höhe von rund 380 Millionen Euro werden mit bis zu 90 % durch 
Fördermittel des Bundes und des Landes finanziert. Der verbleiben-
de Kostenanteil, der sogenannte Kommunale Eigenanteil, soll antei-
lig über Einlagen der Gesellschafterkommunen der BLS sowie über 

GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

Abfalltermine

JULI
Biomülltonne, Papiertonne  Donnerstag, 16.07.2026
 
Werttonne- Leichtverpackung 2
40/1100 Liter  Dienstag, 21.07.2026
 
Biomülltonne Donnerstag, 23.07.2026
 
Restmülltonne, Biomülltonne 30.07.2026

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

AMTLICHE MITTEILUNGEN

NACHTRAG JUNI:
wir gratulieren sehr herzlich zur Geburt von
Emil Wörner am 24.06.2026
Eltern: Sylvia und Daniel Frank Wörner
 
wir gratulieren sehr herzlich zur Geburt von
Eddie Rabus am 27.06.2026
Eltern: Sophia und Dominik Rabus

Nachrichten aus dem Standesamt:

Stellenausschreibung
Für unsere kommunalen Einrichtungen suchen wir baldmög-
lichst

 

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
in Vollzeit oder in Teilzeit 

 
Die Stelle ist unbefristet.
 
Ihre Aufgaben: 
• verantwortungsvolle, pädagogische Arbeit mit Kindern
• Beobachtung und Dokumentation sowie Reflexion der täg-

lichen Arbeit
• Zusammenarbeit mit den Eltern
 
Ihr Profil: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin oder 

pädagogische Fachkraft gemäß § 7 KiTaG
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft 
 
Wir bieten Ihnen: 
einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten 
und Eigenverantwortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
und leistungsgerechte Vergütung nach TVöD sowie Fortbil-
dungsmöglichkeiten, E-Bike-Leasing und Benefitkarte. 
 
Interessiert?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis Sonn-
tag, 16.08.2026 mit den üblichen Unterlagen an das Bürger-
meisteramt, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen ob Eck oder 
gerne per E-Mail an: info@neuhausen-ob-eck.de. Fragen be-
antwortet Ihnen gerne Ordnungsamtsleiterin Eva Kempf, Tel.: 
07467 9460-28.
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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langfristige Darlehen fremdfinanziert werden. Die Kosten für Zins 
und Tilgung werden über die Einnahmen aus der Verpachtung der 
errichteten Breitbandinfrastrukturen an Telekommunikationsunter-
nehmen refinanziert. 
 
Die im Projektablauf entstehenden Fremdkapitalkosten (z.B. Zinsen, 
Bereitstellungsprovisionen, Kontoführungsgebühren o.ä.), soweit 
sie nicht bei der Vor- und Zwischenfinanzierung förderfähig sind, 
werden abhängig vom jeweiligen, mit der Kommune beschlosse-
nen Finanzierungsmodell (50:50 oder 100:0), anteilig abgerechnet. 
In der Umsetzungsphase der Projekte sind diese Finanzierungskos-
ten bis zum Zeitpunkt der Einreichung des jeweiligen Schlussver-
wendungsnachweises ebenfalls aus den Fördermitteln des Bundes 
und des Landes Baden-Württemberg förderfähig. 
 
Während der Vor- und Zwischenfinanzierung fallen zusätzlich Be-
reitstellungszinsen i.H.v. 0,6 % bei Vertragsabschluss für die späte-
re Inanspruchnahme des Langfristdarlehens an. Diese Kosten sind 
nicht förderfähig. 
Die Fremdkapitalkosten der an die Vor- und Zwischenfinanzierung 
anschließenden Langfristfinanzierung (Baustein 2) – insbesondere 
Zins- und Tilgungsleistungen sowie Bereitstellungsprovisionen für 
Abruftranchen – werden über die Einnahmen aus der Verpachtung 
der errichteten Breitbandinfrastruktur an Telekommunikationsun-
ternehmen refinanziert. Die Refinanzierung erfolgt dabei Gemein-
de- bzw. Gesellschafterscharf.
 
Zur Beschaffung der Fremdmittel hat sich die BLS mit der Deutsche 
Leasing Finance GmbH (nachfolgend DL genannt) und einem Kon-
sortium regionaler Kreissparkassen, bestehend aus der Kreisspar-
kasse Reutlingen, der Hohenzollerischen Landesbank Kreissparkas-
se Sigmaringen sowie der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch, auf den, 
aus 
2 Bausteinen bestehenden Finanzierungsplan geeinigt.
 
Besicherung des Finanzierungsbausteins 1 durch die 
Gemeinde Neuhausen ob Eck
Voraussetzung für den Abschluss des Kontokorrentkreditvertrages 
im Rahmen des Finanzierungsbausteins 1 ist die Gewährung einer 
Kommunalbürgschaft durch die Gemeinde Neuhausen ob Eck. Da 
Kommunalbürgschaften zugunsten privatrechtlich organisierter 
Unternehmen eine besondere beihilferechtliche Relevanz haben, 
verlangen die Banken des Konsortiums zusätzlich eine Bestätigung, 
dass die jeweilige Kommunalbürgschaft mit dem europäischen Bei-
hilferecht vereinbar ist.
 
Die BLS hat die Kanzlei iuscomm Rechtsanwälte – Schenek und 
Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB und die Wirtschafts-
prüfungskanzlei SLT Treuhand GmbH mit der Prüfung des Sachver-
halts sowie der Umsetzung beauftragt. Im Folgenden werden die 
wesentlichen Ergebnisse dargestellt. 
 
1. Kommunalbürgschaft grundsätzlich Beihilfe gem. Art 107 

Abs. 1 AEUV
Das europäische Beihilferecht ist in Art. 107 ff. AEUV geregelt und 
besagt im Wesentlichen, dass Beihilfen eines Hoheitsträgers zu-
gunsten eines Unternehmens grundsätzlich verboten sind. Nur im 
Ausnahmefall können Beihilfen zulässig sein, wenn ein besonderer 
Rechtfertigungstatbestand greift. Eine Beihilfe im Sinne des Art. 
107 Abs. 1 AEUV ist jede staatliche Maßnahme, die ein Unterneh-
men selektiv in wettbewerbsverfälschender Weise begünstigt und 
geeignet ist, den Handel zwischen den Mitgliedstaaten zu beein-
trächtigen. Im vorliegenden Fall ist davon auszugehen, dass eine 
Kommunalbürgschaft zugunsten der BLS grundsätzlich eine Beihil-
fe darstellt.
 
1. Keine Beihilfe bei Abschluss des Avalvertrages und Gestal-

tung der Bürgschaft nach Vorgaben der EU-Kommission
Andererseits liegt auch bei einer Kommunalbürgschaft keine Beihil-
fe vor, wenn diese dem begünstigten Unternehmen tatsächlich kei-
nen Vorteil gewährt und somit auch dessen Position im Wettbewerb 
nicht gestärkt wird. 

Die EU-Kommission hat in ihrer Bürgschaftsmitteilung, ABl. EU C 
155 vom 20. Juni 2008, näher bestimmt, unter welchen Vorausset-
zungen die Bürgschaft eines Hoheitsträgers keine Beihilfe darstellt 
und deshalb auch nicht aufwändig notifiziert werden muss. Unter 
Einhaltung dieser Bedingungen haben die Rechtsanwälte Achim 
Zimmermann und Andreas Hipp von der Kanzlei iuscomm einen 
Bürgschaftsvertrag 
sowie einen Avalkreditvertrag zwischen der BLS und der Gemein-
de Neuhausen ob Eck erstellt. Die erforderlichen finanzmathema-
tischen Berechnungen und Dokumentationen nach den Grundsät-
zen des PIT erfolgten durch Herrn Christian Lot, Wirtschaftsprüfer 
und Steuerberater der SLT Treuhand GmbH. Die gemeinsam erstell-
te Legal Opinion bestätigt, dass die Gewährung der Bürgschaft mit 
dem europäischen Beihilfenrecht vereinbar ist, wenn die BLS auf-
grund des Avalvertrages ein Bürgschaftsentgelt in Höhe von 0,6 % 
p.a. an die Gemeinde Neuhausen ob Eck entrichtet.
 
In mehreren Gesprächs- und Abstimmungsrunden mit den ständi-
gen Kommunalaufsichtsbehörden, insbesondere in einer großen 
Informations- und Abstimmungsrunde der betroffenen Gesell-
schafterkommunen unter Anwesenheit der Bürgermeister sowie 
Fachbeamter der Kommunen, wurden diese vorgenannten Aspekte 
und Vorgehensweisen intensiv vorbesprochen. Die nun final vor-
liegenden Bürgschaftsverträge, der Avalkreditvertrag, die Legal 
Opinion sowie diese Sitzungsvorlage, auf deren Grundlage diese 
Beschlussvorlage erstellt wurde, wurden ebenfalls im Vorfeld mit 
den Kommunalaufsichten abgestimmt. Einwände wurden bislang 
nicht erhoben. 
 
Herr Jerg von der BLS-Breitbandversorgungsgesellschaft im Land-
kreis Sigmaringen mbH & Co. KG war in der Sitzung anwesend und 
präsentierte den Sachverhalt. 
 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgende Beschlüsse:
1. Vom Sachstandbericht über die Finanzierungsmodelle im 

Rahmen des Breitbandausbaus durch die BLS in den Teilorten 
Schwandorf und Worndorf wurde Kenntnis genommen.

2.  
3. Dem Abschluss des Avalvertrages mit der BLS Breitbandver-

sorgungsgesellschaft im Landkreis Sigmaringen mbH & Co.KG 
sowie des Bürgschaftsvertrages mit der Hohenzollerische Lan-
desbank Kreissparkasse Sigmaringen, jeweils in ihrer in der An-
lage beiliegenden Fassung, vorbehaltlich der Bestätigung der 
Förderkonformität der Raumsicherungsübereignung zur Besi-
cherung der Langfristfinanzierung der 34 Breitbandausbaupro-
jekte des Gesamt-Breitbandausbauvorhabens der Gesellschaft 
durch den Fördermittelgeber wurde zugestimmt.

4.  
5. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt, Änderungen der Ver-

träge vorzunehmen, die redaktioneller Art sind, oder die sich 
aufgrund etwaiger Änderungsvorgaben der Rechtsaufsichts-
behörde oder sonstiger Anpassungsnotwendigkeiten ergeben, 
soweit die Änderungen nicht wesentlich sind.

 
1. Dem Abschluss der Zusicherung zur Kostentragung eines ge-

meindlichen Eigenanteils zum Gigabitausbau durch die BLS in 
den Teilorten Schwandorf und Worndorf in Höhe von 436.976 
Euro wurde zugestimmt. 

 
1. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt, in der Gesellschafter-

versammlung der BLS Breitbandversorgungsgesellschaft im 
Landkreis Sigmaringen mbH & Co. KG, dem Abschluss der 34 
Kontokorrentkreditverträge, jeweils mit einer der Banken des 
aus der Kreissparkasse Reutlingen, der Hohenzollerischen Lan-
desbank Kreissparkasse Sigmaringen und der Sparkasse Pfullen-
dorf-Meßkirch bestehenden Bankenkonsortiums gemäß Anlage 
2, für die Vor- und Zwischenfinanzierung der 34 Breitbandaus-
bauprojekte des Gesamt-Breitbandausbauvorhabens der Ge-
sellschaft gemäß Anlage 1 vorbehaltlich der Bestätigung der 
Förderkonformität der gegenständlichen Raumsicherungsüber-
eignung zur Besicherung der Langfristfinanzierung der 34 Breit-
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bandausbauprojekte des Gesamt-Breitbandausbauvorhabens 
der Gesellschaft durch den Fördermittelgeber zuzustimmen.

2.  
3. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt in der Gesellschafter-

versammlung der BLS-Breitbandversorgungsgesellschaft im 
Landkreis Sigmaringen mbH & Co. KG, dem Abschluss eines 
Avalkreditvertrages für jede Bürgschaft, die eine der Gesell-
schafterkommunen zur Besicherung der Kontokorrentkredit-
verträge nach Beschlussziffer 1 gewährt, zur Vereinbarung eines 
Bürgschaftsentgelts gemäß Anlage 4 zuzustimmen.

4.  
5. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt in der Gesellschafter-

versammlung der BLS Breitbandversorgungsgesellschaft im 
Landkreis Sigmaringen mbH & Co. KG, dem Abschluss des Rah-
menkreditvertrages mit der Deutsche Leasing Finance GmbH, 
sowie der im Vertrag geregelten Raumsicherungsübereignung 
zur Besicherung des Rahmenkreditvertrages gemäß Anlage 6 
vorbehaltlich der Bestätigung der Förderkonformität der ge-
genständlichen Raumsicherungsübereignung zur Besicherung 
der Langfristfinanzierung der 34 Breitbandausbauprojekte des 
Gesamt-Breitbandausbauvorhabens der Gesellschaft durch den 
Fördermittelgeber zuzustimmen.

 
TOP 4
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges
1. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Car-

port
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass ein Bauantrag im Kennt-
nisgabeverfahren zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage und Carport auf dem Grundstück Albert-Müller-Ring 18 in 
Schwandorf eingegangen sei. Das Bauvorhaben entspreche den 
Festsetzungen des Bebauungsplans, daher sei kein Gemeinderats-
beschluss erforderlich.
 
1. Zuschuss für das Bauvorhaben zum Sozialwohnungsbau in 

Schwandorf 
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass der Investor den Zu-
schussbescheid für das Bauvorhaben zum Sozialwohnungsbau in 
Schwandorf (ehemaliges Kronenareal) erhalten habe.

Neuhausen ob Eck

Tennisclub

Am vergangenen Wochenende hatten die Herren-40 spielfrei. Die 
Herren-60 durften sich über einen hohen Auswärtssieg freuen.

Herren 60
Spaichingen - Neuhausen 1:5
Sehr motiviert traten die Neuhauser Senioren in Spaichingen auf. 
Den Anfang machten die Nummer eins und vier des Teams, Jür-
gen Schuster und Pino Paterno. In nur 60 Minuten fertigten sie ihre 
Gegner souverän ab. Wolfram Reger und Rainer Schulz benötigten 
etwas länger: In jeweils 2 1/2 Stunden rangen sie ihre Spaichinger 
Kontrahenten im Match-Tiebreak nieder. Nach dem 0:4 Zwischen-
stand waren die beiden Doppel letztlich bedeutungslos und wur-
den beiderseits mit viel Spaß absolviert. W. Reger und P. Paterno 
holten hier den 5. Punkt für die Neuhauser. 

Turn- und Sportverein

Abteilung Darts
Lust auf Dart? Kommt vorbei und lernt uns kennen!

Trainingszeiten Steeldart: immer mittwochs
Jugendtraining 18:00 - ca.19.30 Uhr 
Ü18 Training: ab 19Uhr 
Das Training findet im Sportheim des TSV statt.

Kein Frühschoppen am 19. Juli 2026   
Am Sonntag, 19. Juli 2026 findet kein Frühschoppen statt.

Schwandorf

Deutsches Rotes Kreuz, Bereitschaft Schwandorf

Presseinformation 
Juli 2026
Jetzt Blut spenden und Reise 
nach Barcelona gewinnen 
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die 
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die 
Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft 
daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Mög-
lichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen 
verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen nach 
Barcelona. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
 
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in 
Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusi-
ve Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona. 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen. 

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Verbandsversammlung
Am Mittwoch, den 22. Juli 2026 um 18.45 Uhr laden wir zu 
einer öffentlichen Verbandsversammlung in den Seminarraum, 
take-off GewerbePark 4, in 78579 Neuhausen ob Eck ein. 
 
Tagesordnung
1. Vergabe zum Bau Garagenpark
2. Vergabe Erschließungsarbeiten Areal Nord BA IV  

Bekanntgaben und Anfragen   

gez. Marina Jung
Bürgermeisterin 
Verbandsvorsitzende

Neuhausen ob Eck, 10.07.2026

Zweckverband Gewerbepark  
Neuhausen ob Eck/Tuttlingen
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Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessier-
te unter: www.blutspende.de/barcelona 
 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täg-
lich eine Vielzahl an Terminen an. 
 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Ba-
den-Württemberg – Hessen betont: „Besonders durch die Sommerfe-
rien können viele routinierte Spenderinnen und Spender nicht kommen. 
Wir freuen uns daher über jeden, der etwas Zeit erübrigen kann und Blut 
spendet, so dass alle Patientinnen und Patienten lückenlos versorgt wer-
den können. Wer vor seiner ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen 
Herzensmenschen mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“ 
 
NÄCHSTER TERMIN in 78579 NEUHAUSEN OB ECK
Freitag, dem 31.07.2026
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Homburghalle, Hegaustraße 15
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Worndorf

FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen

Jugendabteilung
Die Jugendabteilung führt am Freitag 17.07 und Samstag 18.07 eine 
Alteisensammlung in Schwandorf durch
Altmaterial am Freitag ab 14.00 Uhr und Samstag ab 08.00 Uhr am 
Strassenrand bereitlegen.
Größere Mengen bei Günter Kohli 0172 950 988 2 anmelden

Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbür-
ger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph. 2,19
 
Donnerstag, 16.07.2026
19.30 Uhr Bibelkreis in der Friedenskirche 
20.00 Uhr Probe des ökumenischen Singkreises
 
Sonntag, 19.07.2026 – 7. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr wir feiern das Kirchgartenfest in und um die Friedens-
kirche mit Pfarrerin Karoline Bortlik. Im Rahmen des Gottesdiens-
tes wird Theo Hauff getauft. Im Anschluss laden wir herzlich zum 
gmeinsamen Mittagessen sowie zu Kaffee und Kuchen ein. Für die 
Kinder wird ein Kinderprogramm angeboten. Wir freuen uns auf 
schöne Stunden.
 
Pfarramt
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon 07461/1631245, 
karoline.bortlik@elkw.de 

Hinweis bei Trauerfällen
Neuhausen ob Eck: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestattung 
an Pfarrer i.R. Jürgen Schuster, Telefon: 07467 / 1456
Emmingen-Liptingen: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestat-
tung an Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon: 07461 / 1631245
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon 07467/385, Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Ab September Montag und Dienstag von 08.00 Uhr -11.30 Uhr
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Mittwoch, 15.07.2026
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ mit Pfarrer Meinrad Hermann 

zur Vorbereitung der Lesungstexte für Sonntag im 
kath. Gemeindehaus Fridingen

18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
 
Freitag, 17.07.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 Gedenken für Bernd Jung
>> 19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung in St. Peter, Irndorf 
 
Samstag, 18.07.2026
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Nikolaus
 
Sonntag, 19.07.2026 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus 
 
Montag, 20.07.2026
19.00 Uhr  Taizé-Gebet in St. Michael
 
Dienstag, 21.07.2026
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
> 20.00 Uhr   öffentliche KGR-Sitzung im kath. Gemeindehaus St. 

Josef
 
Mittwoch, 22.07.2026 – Hl. Maria Magdalena, Fest
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ mit Pfarrer Meinrad Hermann 

zur Vorbereitung der Lesungstexte für Sonntag im 
kath. Gemeindehaus Fridingen

18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
    
Freitag, 24.07.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 25.07.2026 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier zum Patrozinium in St. Maria Magda-

lena 
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus 
 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Sonntag, 19.07.2026
09.00 Uhr  Irndorf
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10.30 Uhr  Fridingen - Familiengottesdienst
10.30 Uhr  Kolbingen 
10.30 Uhr  Renquishausen - Wortgottesdienst

Dienstag, 21.07.2026
19.00 Uhr  Fridingen 
 
Wochendienst bei Beerdigungen und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 14.07.2026 - Samstag, 18.07.2026 und
von Dienstag, 21.07.2026 - Samstag, 25.07.2026:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel.07463 354

 
Eucharistische Anbetung
Die Eucharistische Anbetung findet am Freitag, 17.07.2026 um 
19.00 Uhr in der Kirche St. Peter in Irndorf statt.
Herzliche Einladung!

 
Taizé-Gebet
am Montag, 20. Juli 2026 um 19.00 Uhr in St. Michael, Neuhausen
ALLE, die gerne gemeinsam beten und singen oder einfach zur Ruhe 
kommen möchten, sind herzlich eingeladen.
 
Kirchengemeinderat Mühlheim
Die Damen und Herren des Kirchengemeinderats laden wir herzlich 
ein zur öffentlichen Sitzung am Dienstag, 21.07.2026 um 20.00 
Uhr im kath. Gemeindehaus St. Josef in Mühlheim.
 
Voranzeige – St. Annafest in Fridingen
Die Gottesdienste zum St. Annafest feiern wir in der Kirche St. Mar-
tinus und finden statt am Samstag, 25. Juli 2026 um 19.30 Uhr mit 
anschl. Prozession und am Sonntag, 26. Juli 2026 um 10.30 Uhr mit 
anschl. Prozession. Wir laden bereits heute dazu ein.
 
20-jähriges Priesterjubiläum von Pfarrer Klose
Unser leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg Ger-
win Klose, feierte am 15. Juli 2026 sein 20-jähriges Priesterjubiläum. 
Aus Dankbarkeit und Wertschätzung möchten wir dieses Jubiläum 
im Rahmen des festlichen Gottesdienstes zum Annafest am Sams-
tag, 25. Juli 2026 um 19.30 Uhr !! in der Kirche St. Martinus in 
Fridingen feiern.  Die Festpredigt zum Annafest auf dem Kirchplatz 
wird dieses Jahr Schwester Maria Hanna Löhlein, Generaloberin der 
Franziskanerinnen aus dem Kloster Reute halten.
Im Anschluss geselliger Ausklang mit Bewirtung auf dem Kirchplatz. 
Es werden Würste mit Brot und Getränke angeboten.
Wir würden uns freuen, wenn viele Gemeindeglieder diesen feierli-
chen Gottesdienst mitfeiern würden.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr, Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de
 

SCHULNACHRICHTEN
Realschule Mühlheim

Katastrophenschutztag an der Realschule Mühlheim
Am Freitag, den 12. Juni 2026 stand an der Realschule Mühlheim 
alles im Zeichen des Katastrophenschutzes. Alle Schülerinnen und 
Schüler der sechsten Klassen nahmen an einem abwechslungsrei-
chen Katastrophenschutztag teil, der von verschiedenen Hilfs- und 
Rettungsorganisationen mit großem Engagement vorbereitet und 
durchgeführt wurde. Zuerst wurde in einer Doppelstunde in den 
sechsten Klassen, das Thema Katastrophe geklärt und vertieft und 

überlegt, wie man im Falle einer Katastrophe handeln und welche 
Vorkehrungen man zu Hause treffen könnte.
Danach erhielten die Schülerinnen und Schüler spannende Einbli-
cke in die Aufgaben und Ausrüstung der einzelnen Organisationen. 
Folgende Hilfs- und Rettungsorganisationen boten Einblicke in ihre 
Aufgaben: ASB, die Mühlheimer Feuerwehr, die Bergwacht aus Fri-
dingen, die DLRG und die Rettungshundestaffel des ASB. Für nächs-
tes Jahr haben sich schon weitere Hilfs- und Rettungsdienste ange-
meldet, somit wird das Angebot nächstes Jahr noch vergrößert.
 
Alle lieferten über Mitmachaktionen spannende und lehrreiche 
Einblicke in Tätigkeitsfelder. So konnten die Kinder beispielsweise 
Einsatzfahrzeuge erkunden, Rettungstechniken kennenlernen oder 
die beeindruckenden Fähigkeiten der Rettungshunde aus nächster 
Nähe erleben. Mit viel Begeisterung vermittelten die ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte ihr Wissen und ihre Kenntnisse. Der Katastro-
phenschutztag war dank der hervorragenden Vorbereitung und Or-
ganisation aller beteiligten Hilfsorganisationen ein voller Erfolg. Die 
Schülerinnen und Schüler erhielten wertvolle Einblicke in die Arbeit 
der Einsatzkräfte und konnten gleichzeitig ein besseres Verständ-
nis für den Katastrophenschutz und das Ehrenamt entwickeln.  Die 
Realschule bedankt sich herzlich bei allen beteiligten Organisatio-
nen für ihren engagierten Einsatz und den gelungenen Nachmittag. 
(Croener, Obergfell)

Cambridge Zertifikat für sprachinteressierte  
RealschülerInnen
Auch im Schuljahr 25/26 gab es an der Realschule Mühlheim für Schü-
lerinnen und Schüler der 9. Klassen die Möglichkeit an der Cambridge 
English AG teilzunehmen, um sich auf den Preliminary English Test 
der Universität Cambridge vorzubereiten. Die PET Prüfung, welche 
das Erreichen eines bestimmten Niveaus in der englischen Sprache 
abprüft, ist weltweit standardisiert. 15 Schülerinnen und Schüler be-
reiteten sich dieses Jahr in einem freiwilligen Zusatzkurs Donnerstag 
nachmittags auf die Prüfung vor. Zur Prüfung meldeten sich schließ-
lich 11 SchülerInnen an. Ihr Engagement wurde belohnt. Alle Prüflin-
ge erhielten das angestrebte Cambridge PET Zertifikat, welches ihnen 
das CEFR (Council of Europe) Level B1 bescheinigt. 1 Schülerin bestand 
sogar mit der bestmöglichen Bewertung Grade A, welche sogar den 
CEFR Level B2 bescheinigt. Englischlehrerin Nadine Dilger, welche die 
Schülerinnen und Schüler auf die Prüfung vorbereite hatte, gratulier-
te den stolzen Absolventen und Absolventinnen zu ihrem Erfolg! 

Folgende Schüler haben die Prüfung mit Erfolg abgelegt:  von links erste 
Reihe: Melina Sauter, Lorena Sum, Ann-Kathrin Biehler, Antonia Pehar, Laura 
Hipp von links zweite Reihe: Anna Greiner, Luana de Jesus Rodrigues, Soley 
Buhl, Anne Köhler, Jonas Traskoswki  fehlt auf dem Bild: Azra Canayakin  
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FÜR SIE NOTIERT

Biberbahn

Ausflugs-Tipps für 19.07.26
Auch an diesem Sonntag gibt es wieder gute Gründe zu einer Biber-
bahnfahrt auf der Ablachtalbahnstrecke. Am Bahnhof in Meßkirch 
wartet die Heudorfer Fleckviehzüchterin Kreszentia und erzählt bei 
einer Führung aus ihrem Leben im 19. Jahrhundert. Damals kam mit 
der Eisenbahn technische Innovation und bis dahin Unbekanntes in 
die Region und nach Meßkirch. Handel und Transport einheimischer 
Produkte wurden damit möglich. Die Eisenbahn schlug damit eine 
Brücke zur „großen weiten Welt“. 

Von Sauldorf bietet sich eine Radtour an zu Ablachquelle und wei-
ter zum Campus Galli. Start ist am Sauldorfer Bahnhof. Von dort geht 
es Richtung Bahnhof Schwackenreute. Am alten Prellbock vorbei 
gelangt man zur Ablachquelle. Über Krumbach, Meßkirch und Rohr-
dorf führt die Rundtour zum Campus Galli. Dort lautet das Thema 
heute "Feder und Farbe", im frühen Mittelalter war die Schrift nicht 
nur ein Mittel zur Kommunikation – Schreiben und Malen war auch 
eine hoch angesehene Kunst. Die Rückfahrt nach Sauldorf führt 
über Rohrdorf, Meßkirch und Unterbichtlingen. Zur Abkürzung ist 
der Einstieg in die Biberbahn natürlich auch in Meßkirch möglich.
Wer lieber zu Fuß unterwegs ist, dem bietet Stockach neun attrak-
tive und abwechslungsreiche Wandertouren rund um Stockach und 
die Ortsteile zum Erkunden der herrlichen Landschaft an. Die Pläne 
dafür stehen als GPS-Daten zum Download bereit oder sind als Wan-
derkarte in der Tourist-Information erhältlich. Für Wassersportfreun-
de findet im Rondell am Torkelsteg in Bodman das Sommerfest der 
Bodmaner Wassersportfreunde e.V. statt.

Das Hausherrenfest, das in Radolfzell gefeiert wird, kann auf eine 
über 300-jährige Tradition zurückblicken: Seit 1725 wird es jedes 
Jahr am dritten Sonntag im Juli mit einem großen Stadtfest gefeiert. 
Anlässlich des diesjährigen Stadtjubiläums kann mit einem exklusi-
ven Kombiangebot ein Besuch im Stadtmuseum mit einer Schiffs-
rundtour mit der weißen Flotte auf dem Untersee zu verbunden 
werden. Wer lieber die Schmetterlinge des Mindelsees entdecken 
möchte, den lädt der BUND dort zu einer Naturführung ein. 

Campus Galli –  
katholische Klosterstadt Meßkirch

18./19. Juli: Feder & Farbe 
Themen-Wochenende auf CAMPUS GALLI 
Dieses Wochenende widmet sich CAMPUS GALLI dem Thema Schrift 
und allem, was dazugehört: Sehen Sie, wie Tierhäute zu robustem 
Pergament verarbeitet werden und verfolgen Sie, wie Bücher his-
torisch gebunden werden. Lassen Sie sich von der kunstvollen Aus-
führung historischer Schriften faszinieren und schauen Sie einer 
Buchmalerin bei der aufwendigen Gestaltung von Handschriften 
und kunstvollen Initialen über die Schulter.
 
Auch Sie können sich in die Welt des mittelalterlichen Malens und 
Schreibens vertiefen: Probieren Sie die karolingische Minuskel in 
eine Wachstafel zu ritzen oder schreiben Sie sie mit einem Federkiel 
bzw. Schilfrohr und Tinte. Außerdem können Sie Ihr eigenes, kleines 
Buch binden oder ein Lesezeichen mit farbenfrohen Ornamenten 
gestalten.
 
Termine in den Sommerferien
05.08. / 12.08. / 19.08. / 26.08. / 02.09. / 09.09.: Mitmach-Mittwoch
22./23.08.: Wir schnitzen
05./06.09.: Färben-Wochenende

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

Gschrieba und gschwätzt – ein Tag rund 
um Schrift, Sprache und Dialekt

 Am Sonntag, 19. Juli gibt es im Freilichtmu-

seum Neuhausen ob Eck passend zum Jahresthema „Ganz die alte 
Schule!?“ Kurse, einen Vortrag, eine Führung, den Stricktreff und 
am Abend sogar ein literarisches Konzert in der Museumsgaststät-
te Ochsen.

„Kartenschreiben leichtgemacht“ (von 10 – 13 Uhr) und „Schreiben 
in der Natur – eine Auszeit“ (von 14 – 17 Uhr) sind zwei Workshops 
in Kooperation mit der Volkshochschule Tuttlingen. Es sind noch 
Plätze frei, die Anmeldung erfolgt direkt bei der VHS Tuttlingen. Um 
10.30 Uhr entführt Christof Heppeler mit der einmaligen Sonderfüh-
rung „Dummes Gschwätz – Sprache im Wandel“ in die schwäbische 
Sprachwelt (aber nicht nur ins Schwäbische): Grasdaggl, Gruscht, 
Bruddla ond a Muggaseggele und wieso legt man eigentlich einen 
Zahn zu? Warum würden wir die Menschen vor 200 Jahren kaum 
verstehen? Die Sprachführung kostet 3 €, zzgl. Museumseintritt. Um 
13 Uhr lädt dann Erwin Ulmer zu seinem Vortrag „Schwäbisch für 
Reingschmeckte“ ein, der bei schönem Wetter sogar im Freien auf 
der Streuobstwiese stattfindet. Auch bei ihm geht es nochmal um 
das „Muggaseggele“ und viele andere schöne Begriffe, deren Be-
deutung sich nicht jedem auf Anhieb erschließt. Und um 13 Uhr trifft 
sich zum zweiten Mal der Stricktreff zum gemeinsamen Stricken und 
Plaudern im Museum (Anmeldung unter stricktreff@gmail.com). 
Weitere Informationen unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de.
 
Der Tag wird am Abend ab 18.30 Uhr in der Museumsgaststätte 
“Ochsen“ abgerundet mit einem Indie-Pop-Abend mit Ariana Zust-
ra, kombiniert mit einer Lesung. Der Eintritt ist frei.

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
– Ihr Gesundheitszentrum

Großes Interesse der Arbeit der Chirurgen 
Da Vinci war ein Genie, und auch der nach ihm benannte OP-Ro-
boter, den die Öffentlichkeit am Samstag im Klinikum bestaunen 
konnte, ist genial. Davon waren die Besucherinnen und Besucher, 
die die Hightech-Anlage bestaunen und selber steuern konnten, am 
Ende des Tages überzeugt. Der Da Vinci stand im Fokus des Events 
„Vom großen Schnitt bis zum robotischen System“, der im Klinikum 
Landkreis Tuttlingen (KLT) die rasante Entwicklung der Chirurgie ab-
bildete. 
 
Dazu trugen auch namhafte Tuttlinger Medizintechnik-Unterneh-
men bei, die eng mit dem Klinikum zusammenarbeiten. Aesculap 
und KLS Martin waren im Zuge einer kleinen, aber feinen Ausstel-
lung vertreten und präsentierten sowohl Exponate aus ihren Fir-
menmuseen als auch aktuelle Produkte, wie sie in den OP-Sälen des 
Klinikums tagtäglich verwendet werden. Die Entwicklung aufzuzei-
gen, die zwischen den alten und neuen chirurgischen Utensilien 
steht, war dem Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirur-
gie, Valery Kravtsunov, ein Herzensanliegen. Mit seinem Ärzteteam 
setzt er im OP 3D-Endoskopiesysteme, Lasersysteme und hoch 
innovative OP-Verfahren ein. Die Tuttlinger Chirurgen operieren 
jährlich über 1500 Patientinnen und Patienten am Verdauungstrakt 
einschließlich der Speiseröhre und des Magens, des Dünn- und 
Dickdarmes, des Enddarmes, der Leber, der Gallenblase, der Bauch-
speicheldrüse und der Milz.
 
Seit März kommt dabei in Tuttlingen parallel zu herkömmlichen mi-
nimalinvasiven OP-Techniken ein Da Vinci XI-System des Herstellers 
Intuitive Surgical zum Einsatz. Mit Hilfe des OP-Roboters können die 
Ärzte noch präziser und patientenschonender arbeiten, denn der 
Da Vinci gewährleistet eine Genauigkeit, die das menschliche Auge 
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und die menschliche Hand allein nicht bieten können. Dabei ope-
riert der Roboter keineswegs selbstständig, wie irrtümlich des Öfte-
ren angenommen wird, sondern assistiert lediglich dem Chirurgen, 
der ihn steuert. Wie das geht, durften auch die Besucher des Events 
an Vorführsystemen ausprobieren, die der Hersteller Intuitive ei-
gens für diesen Tag im Bereich des Krankenhaus-Cafés aufgebaut 
hatte. Das kam bei vielen Medizintechnik-Interessierten sehr gut an.
„Vor 30 Jahren hat man eine Operation noch mit großen Schnitten 
und lange Liegezeiten verbunden“, konstatierte Landrat Stefan 
Bär, Aufsichtsratsvorsitzender des Klinikums, bei der Eröffnung des 
Events. Nachdem die minimalinvasive Verfahren Patientinnen und 
Patienten schon immense Vorteile gebracht haben, mache man nun 
mit der Einführung der robotisch assistierten Chirurgie den nächs-
ten Entwicklungsschritt. „Uns war wichtig, dass wir auch bei uns 
– in unserem Landkreis – den Da Vinci einsetzen. Er steht für den 
neusten Stand der Technik und bringt wesentliche Vorteile für den 
Patienten. Ich bin überzeigt, dass dieser Roboter für unser Klinikum 
ein großer Gewinn ist!“ Denn schließlich bestehe die Kernaufgabe 
darin, den Menschen im Landkreis Tuttlingen eine hervorragende 
medizinische Versorgung zu bieten. „Und da können Sie sich auf 
uns verlassen“, versicherte Landrat Bär. Dr. Sebastian Freytag beton-
te die elementare Bedeutung dieses Versorgungsauftrags in einer 
alternden Gesellschaft. Dabei macht der Fortschritt auch aus seiner 
Sicht nicht Halt. „Der Zug fährt mit großer Geschwindigkeit“, mein-
te er mit Blick auf das Feld der robotischen Chirurgie, die in Sachen 
Innovation Maßstäbe setzt. Das KLT sei zum richtigen Zeitpunkt auf 
diesen Zug aufgesprungen; dass der Landkreis dies ermöglicht habe 
und man mit einem Team gut ausgebildeter Konsolenchirurgen 
habe starten können, sei sehr vorteilhaft.
 
Bei der Chirurgie-Ausstellung erlebten die Besuchenden jedoch 
nicht nur Hightech, sondern auch Chirurgie-Geschichte zum Anfas-
sen. So hatte KLS Martin ein Diathermie-Gerät von 1922 und ein mo-
dernes Hochfrequenzgerät von heute mitgebracht, das Chirurgen 
zum Gewebeschneiden und Veröden von Blutgefäßen einsetzen. 
Ebenfalls über von1922 stammt ein Produktbuch, das die Firma Ae-
sculap präsentierte, ebenso wie chirurgische Instrumente aus dem 
19. Jahrhundert. Die Firmen im Weltzentrum der Medizintechnik 
sind wichtige Partner des Klinikums.

Landkreis Tuttlingen

Kostenloser Online-Kurs „Rund um den Babybrei – Ernäh-
rung im 1. Lebensjahr“ am 16. Juli 2026

Das FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt in Tuttlingen bietet 
allen interessierten Eltern die Möglichkeit ganz bequem von zuhau-
se aus mit Hilfe des eigenen digitalen Endgeräts am Online-Kurs 
rund um das Thema Essen und Trinken im 1. Lebensjahr teilzuneh-
men.  Im Rahmen des Online-Angebots „Rund um den Babybrei – 
Ernährung im 1. Lebensjahr“ am Donnerstag, 16. Juli 2026, erfahren 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer per Videokonferenz, was bei 
der Einführung der Beikost zu beachten ist. Sie haben von 20:00 bis 
21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die besonderen Anforderun-
gen zu informieren und offene Fragen zu klären. 
„Im Kindesalter werden die Weichen für das spätere Ernährungs-ver-
halten gestellt. Aus diesem Grund ist es so wichtig, bereits früh auf 
ausgewogenes Essen und eine gute Lebensmittelauswahl zu ach-
ten“, so Kathrin Schrode, Kursleiterin und Referentin für Kinderer-
nährung.
 
Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter der Te-
lefonnummer 07461 926-1300 oder E-Mail
forum.ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine besonderen Kenntnisse und 
technischen Voraussetzungen erforderlich. Weitere Informationen 
erhalten Teilnehmende bei der Anmeldung.
 

Weitere Termine gibt es auf der Homepage FORUM Ernährung: 
www.landkreis-tuttlingen.de/FORUM-Ernährung
Feuerwehrleute zeigen Höchstleistung  
– Leistungsabzeichen erfolgreich bestanden
Die Menschen im Landkreis Tuttlingen können sich auf ihre Feu-
erwehren verlassen. Das wurde am Samstag, 4. Juli 2026, bei der 
Abnahme der Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gunningen ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt.
 
Alle 18 angetretenen Löschgruppen überzeugten mit starken Leis-
tungen und konnten das begehrte Abzeichen von Kreisbrandmeis-
ter Andreas Narr entgegennehmen. Gleich sechs Gruppen mit Teil-
nehmenden der Feuerwehren aus Fridingen, Mühlheim, Tuttlingen 
und Zimmern ob Rottweil erreichten die höchste Auszeichnung 
Gold.
 
Die Abnahme der Leistungsabzeichen ist wie ein Wettkampf aufge-
baut und wird unter den strengen Augen zahlreicher Schiedsrich-
ter absolviert. Wie im Einsatz kämpfen die Gruppen jedoch nicht 
gegeneinander. Vielmehr zählt der gemeinsame Einsatz gegen die 
Zeit.
 
Die Leistungswettkämpfe dienen dem intensiven Einüben feuer-
wehrtechnischer Grundtätigkeiten. Dazu gehören unter anderem 
das Retten von Menschen über tragbare Leitern sowie die Vornah-
me eines Löschangriffs. Die Leistungsabzeichen sind in die drei Stu-
fen Bronze, Silber und Gold untergliedert.
 
In allen drei Stufen ist ein Löschangriff nach den gültigen Regeln 
und unter Zeitdruck auszuführen. In den Stufen Silber und Gold 
kommt zusätzlich eine Leistungsübung im Bereich der technischen 
Hilfeleistung nach einem Verkehrsunfall hinzu. Die goldene Stufe 
erfordert außerdem das erfolgreiche Ablegen einer schriftlichen 
Prüfung.
 
Die Gruppen hatten sich über Monate hinweg und in Dutzenden zu-
sätzlichen Übungen intensiv auf die Abnahme vorbereitet. Die ge-
wonnene Routine sorgt im Einsatz für sichere Handgriffe, wenn es 
darum geht, Menschenleben zu retten oder bedeutende Sachwerte 
zu schützen. Die Übungen sind ein wichtiger Bestandteil der Feu-
erwehrausbildung und stärken darüber hinaus den Zusammenhalt 
innerhalb der Gruppe.
 
Die Abnahme wurde gemeinsam von der Freiwilligen Feuerwehr 
Gunningen und dem Amt für Brand- und Katastrophenschutz des 
Landratsamtes Tuttlingen veranstaltet.
 
Die erfolgreichen Gruppen der Leistungswettkämpfe sind:
 
Leistungsabzeichen GOLD:
Freiwillige Feuerwehr Fridingen/Mühlheim (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Tuttlingen
Freiwillige Feuerwehr Zimmern ob Rottweil (3 Gruppen)
 
Leistungsabzeichen SILBER:
Freiwillige Feuerwehr Durchhausen 
 
Leistungsabzeichen BRONZE:
Freiwillige Feuerwehr Spaichingen (3 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Gunningen mit Talheim
Freiwillige Feuerwehr Hausen mit Talheim und Durchhausen
Freiwillige Feuerwehr Immendingen 
Freiwillige Feuerwehr Immendingen Abt. Hattingen (2 Gruppen)
Freiwillige Feuerwehr Immendingen Abt. Ippingen 
Freiwillige Feuerwehr Neuhausen ob Eck Abt. Schwandorf (2 Grup-
pen)
 
Foto: Die Feuerwehren stellen bei der Abnahme der Leistungsabzeichen 
ihr Können unter Beweis.
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Erfolgreicher Auftakt für Präventionsprojekt „Auf Messers 
Schneide“ - Gewaltprävention für weiterführende Schulen 
und Berufsschulen im Landkreis Tuttlingen
Gewalt unter Jugendlichen ist ein zunehmend drängendes Thema 
unserer Zeit. Gruppendruck, Ohnmachtsgefühle, ungelöste Konflik-
te oder belastende Erfahrungen gehören für viele junge Menschen 
zum Alltag und können dazu führen, dass Situationen eskalieren.
 
Um Jugendliche frühzeitig zu stärken, Schulen bei der Präventi-
onsarbeit gezielt zu unterstützen und Gewalt vorzubeugen, hat 
das Landratsamt Tuttlingen gemeinsam mit der AOK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, dem Referat Prävention des Polizeipräsidiums 
Konstanz und weiteren Kooperationspartnern ein Präventionspro-
jekt auf den Weg gebracht. „Auf Messers Schneide“ heißt die Initiati-
ve, die sich an 7. und 8. Klassen von weiterführenden Schulen sowie 
an Berufsschulen richtet. 
 
Bei der Auftaktveranstaltung im Landratsamt wurde das Projekt 
den Schulen des Landkreises vorgestellt. Im Mittelpunkt steht ein 
Theaterstück des Präventionstheaters MACH WAS, das direkt an den 
Schulen aufgeführt wird. Es zeigt lebensnah, wie Konflikte entste-
hen, wie Gruppendruck wirkt und welche Möglichkeiten es gibt, 
deeskalierend zu handeln. Im Anschluss wird das Gesehene profes-
sionell pädagogisch nachbereitet: Speziell geschulte Polizeibeam-
tinnen und -beamte führen mit den Klassen Workshops zum Thema 
Gewaltprävention durch.
 
Ziel des Projekts ist es, Schülerinnen und Schüler in ihrer Konfliktlö-
sungsfähigkeit zu stärken, Alternativen zur Gewalt aufzuzeigen und 
sie darin zu unterstützen, schwierige Situationen frühzeitig zu er-
kennen und Hilfe anzunehmen. 
 
„Schulen leisten weit mehr als Bildungsarbeit – sie begleiten junge 
Menschen in ihrer persönlichen und sozialen Entwicklung. Als Land-
kreis sehen wir es deshalb als unsere Aufgabe, die Schulen mit star-
ken Präventionsangeboten zu unterstützen. Die Verbindung aus 
Präventionstheater und pädagogischer Nachbereitung durch das 
Referat Prävention beim Polizeipräsidium Konstanz schafft die Vor-
aussetzung dafür, dass das Thema Gewaltprävention nachhaltig im 
Schulalltag verankert werden kann“, betonte Bernd Mager, Sozialde-
zernent des Landkreises Tuttlingen, bei der Auftaktveranstaltung. 
 
Auch die Gesundheitskasse begleitet und unterstützt das Projekt 
aus Überzeugung: „Als AOK engagieren wir uns bei diesem Projekt, 
weil Gewaltprävention für uns auch Gesundheitsförderung ist. Ge-
sundheit bedeutet nicht nur körperlich gesund zu sein. Gesundheit 
bedeutet auch, sich sicher zu fühlen, Konflikte bewältigen zu können 
und zu wissen, wo man Hilfe bekommt“, so Barbara Neff, stellvertre-
tende Geschäftsführerin der AOK Schwarzwald-Baar-Heuberg. 
 
„Die Präventionsarbeit ist ein wichtiger Baustein, wenn es um die 
Sicherheit der Bevölkerung geht. Deshalb ist es uns als Polizei ein 
großes Anliegen, dass wir möglichst viele Menschen mit unseren 
Angeboten erreichen. Mit dem Gemeinschaftsprojekt sollen Kin-
der und Jugendliche im Bereich der Gewaltprävention informiert, 
sensibilisiert und vor allem gestärkt werden, um in entsprechenden 
Situationen angemessen reagieren und Gefahren minimieren zu 
können“, erläuterte Joachim Schön vom Referat Prävention beim 
Polizeipräsidium Konstanz.
 
Finanziell unterstützt wird das Projekt von der AOK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und ist für die teilnehmenden Schulen kostenlos. 
 
 
Gläserne Produktion 2026 – Landwirtschaft hautnah erleben
Vier Höfe. Eine Route. Viele Einblicke. 
Am Sonntag, 26. Juli 2026, laden das FORUM Ernährung am Land-
wirtschaftsamt des Landkreises Tuttlingen und vier landwirtschaft-
liche Familienbetriebe gemeinsam zur Gläsernen Produktion 2026 

ein. Von 10:00 bis 16:00 Uhr erhalten Besucherinnen und Besucher 
spannende Einblicke in die moderne Landwirtschaft.
 
In diesem Jahr sind die vier teilnehmenden Familienbetriebe – 
Hirschweidenhof in Trossingen, Binsenhof, Lerchenbohlhof und 
Grimm-Mink eGbR in Durchhausen – durch eine ausgeschilderte 
Radtour miteinander verbunden. Entlang der Strecke laden Infor-
mationstafeln zum Thema Biodiversität dazu ein, die vielfältige 
Kulturlandschaft der Region und ihre ökologische Bedeutung näher 
kennenzulernen. Alle Betriebe sind auch mit dem Auto gut erreich-
bar.
 
Die Gläserne Produktion ist eine landesweite Aktion des Landes Ba-
den-Württemberg (www.gläserne-produktion.de), die bereits seit 
1991 stattfindet. Ziel ist es, Transparenz zu schaffen, den direkten 
Dialog zwischen Landwirtschaft und Verbrauchern zu fördern und 
Vertrauen in die heimische Lebensmittelproduktion zu stärken.
 
Programm und Angebote
Auf den vier Höfen erwartet die Gäste ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zum Entdecken, Mitmachen und Genießen:
• Stallbesichtigungen und Einblicke hinter die Kulissen
• Informationen zu Tierhaltung und Landwirtschaft
• Mitmachaktionen und Spielangebote für Kinder
• Speisen und Getränke sowie Hofprodukte
• direkter Austausch mit den Betriebsleiterfamilien
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Landwirtschaft in 
der Region aus nächster Nähe kennenzulernen, Fragen zu stellen 
und mit den beteiligten Betrieben ins Gespräch zu kommen.

Stadt Meßkirch

Krämermarkt in Meßkirch am Donnerstag, 23. Juli 2026
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Naturschutzzentrum & 
Naturpark Obere Donau

Bingen. Auf dem Bauernhof on tour – Vom Korn zum (Stock-)
Brot. Sonntag, 26. Juli, 10 bis 13 Uhr (Anmeldung bis 21.07.)
Auf dem Oberseehof in Bingen gibt es spannende Einblicke in die 
Landwirtschaft und die Herstellung von Lebensmitteln. Am Sonn-
tag, 26. Juli von 10 bis 13 Uhr stehen Getreidesorten, Mehltypen 
und Getreideprodukte unter dem Motto „Vom Korn zum (Stock-)
Brot“ auf dem Programm. Haferflocken/Müsli und Stockbrot werden 
selbst hergestellt. Gebühr: 15,- Euro. Treffpunkt: Oberseehof, Bin-
gen; Leitung: Familie Pfister. Anmeldung bis zum 21. Juli beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Tag der offenen WERKE begeistert 
rund 900 Besucherinnen und  
Besucher
Tuttlingen, 10.07.2026. Großes Interesse an Technik, Ge-
schichte und Versorgung – Stadtwerke und TuWass ziehen 
positive Bilanz zum Jubiläumswochenende.
Rund 900 Besucherinnen und Besucher haben am Samstag, 4. Juli, 
den Tag der offenen WERKE besucht. Anlässlich des Doppeljubilä-
ums „130 Jahre Stadtwerke – 25 Jahre TuWass“ öffnete die swt ihre 
technischen Anlagen und ermöglichte einen Blick hinter die Kulissen 
der Energie- und Wasserversorgung und des TuWass. Die Bilanz fällt 
durchweg positiv aus: Das Interesse an allen Standorten war groß, 
die Führungen nahezu durchgehend ausgebucht und auch das Fa-
milienprogramm am Festplatz wurde hervorragend angenommen.
„Der überwältigende Zuspruch und das große Interesse an allen 
Standorten haben unsere Erwartungen übertroffen. Es freut uns 
sehr, dass so viele Menschen die Gelegenheit genutzt haben, einen 
Blick hinter die Kulissen unserer täglichen Arbeit zu werfen. Dieser 

Tag hat gezeigt, welchen Stellenwert eine sichere und zukunftsfä-
hige Infrastruktur für die Menschen in unserer Stadt hat“, zieht Ge-
schäftsführer Patrick Müller-Benzing Resümee. Sehr gefragt waren 
die Führungen durch das Wasserwerk Riedgraben, die Heizzentrale, 
das Umspannwerk mit Ausstellung im historischen Alten E-Werk 
sowie die Technikbereiche des TuWass.
Bei der offiziellen Begrüßung blickten die Redner auf die Entwick-
lung der Stadtwerke und des TuWass zurück. Sie würdigten die Be-
deutung
Stadtwerke Tuttlingen GmbH,  Bahnhofstr. 120,  78532 Tuttlingen
Tel. +49(0)7461 - 1702-120, presse@swtenergie.de, 
www.swtenergie.de

einer leistungsfähigen kommunalen Infrastruktur und die enge Ver-
bindung der Stadtwerke mit der Entwicklung der Stadt Tuttlingen.
Oberbürgermeister Michael Beck betont, wie wichtig die Stadtwer-
ke für die Versorgung mit Strom, Wasser, Wärme und Gas bis in die 
heutige Zeit sind. „1889 hieß es in einem Gutachten: Die Verwen-
dung elektrischer Energie ist für Tuttlingen unter gewissen Voraus-
setzungen sinnvoll. Das war letztlich der Startschuss, weil damals 
erkannt wurde, dass elektrisches Licht in Tuttlingen notwendig ist“, 
erinnert er an die Anfänge der Energieversorgung in Tuttlingen.
Der Architekt des TuWass, Ernst Ulrich Tillmanns, ergänzt: „Das Tu-
Wass ist in einem sehr guten Zustand, die gesamte Bausubstanz ist 
in Ordnung und das Bad wurde über die Jahre hervorragend ge-
pflegt. Wenn man die Besucherzahlen von rund 400.000 Gästen pro 
Jahr betrachtet, kann man darauf sehr stolz sein.“
„Heute feiern wir nicht nur Zahlen. Wir feiern Geschichte, wir feiern 
Menschen und wir feiern die besondere Verbindung zu unserer 
Stadt“, eröffnet Patrick Müller-Benzing den Tag der offenen WERKE. 
Mit Blick auf die kommenden Jahre betonte der Geschäftsführer: 
„Die Herausforderungen der Zukunft werden groß sein. Die vergan-
genen Jahre zeigen jedoch eindrucksvoll, über wie viel Erfahrung, 
Engagement und Innovationskraft die Stadtwerke und das TuWass 
verfügen.“ Am Sonntag wurden die Jubiläumsfeierlichkeiten im 
Rahmen eines Mitarbeiter- und Familientags fortgesetzt. Zahlreiche 
Beschäftigte nutzten gemeinsam mit ihren Familien die Gelegen-
heit, die verschiedenen Arbeitsbereiche der Stadtwerke und des 
TuWass kennenzulernen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Der Tag bot einen besonderen Einblick in die vielfältigen Aufgaben 
der Mitarbeitenden und stärkte den Zusammenhalt innerhalb des 
Unternehmens.
Die Stadtwerke Tuttlingen bedanken sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern sowie den zahlreichen Mitarbeitenden und Helferin-
nen und Helfern sowie den Partner-Dienstleistern, die zum Gelin-
gen des Jubiläumswochenendes beigetragen haben.
 
Kurzinfo:
Die Kelo-Sauna wird ab 8. Juli umfassend saniert. Während 
der Revisionsschließung des TuWass vom 19. bis 29. Juli laufen 
zahlreiche Wartungsarbeiten. Das Freibad bleibt geöffnet und 
lockt am 26. Juli mit einem großen Familienfest.
 
 

Vorteile auf einem Blick 
Warum sich der Freiwilligendienst fürs Rentenkonto auszahlt 
Entgeltpunkte und wichtige Mindestversicherungszeiten sam-
meln 
Nach der Schule erst mal durchatmen, Praxisluft schnuppern oder 
gesellschaftlich engagieren: Viele junge Menschen nutzen nach 
dem Abschluss die Chance auf ein Freiwilliges Soziales oder Öko-
logisches Jahr (FSJ oder FÖJ), den Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
oder Freiwilligen Wehrdienst (FWD). Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, warum sich der Einsatz 
schon jetzt für das Rentenkonto auszahlt. 

Vorteile auf einem Blick – so profitiert das eigene Rentenkonto: 
Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwillige Dienst gewählt wird, 
der Arbeitgeber übernimmt die kompletten Beiträge für die gesetz-
liche Rentenversicherung. 
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Wertvolle Entgeltpunkte und höhere Rente: Obwohl kein regulä-
res Gehalt bezogen wird, werden jeden Monat echte Rentenpunkte 
(Entgeltpunkte) gutgeschrieben. Für Taschengeld oder Sold gelten 
gesonderte monatliche Bezugsgrößen zur Berechnung der Beiträge 
in die gesetzliche Rentenversicherung. Generell aber gilt: Je mehr 
Beiträge einzahlt werden, desto höher die spätere Rente. 

Mindestversicherungszeiten füllen: Die geleisteten Monate 
zählen voll zu den Pflichtbeitragszeiten. Sie helfen dabei, die Min-
destversicherungszeit (Wartezeit) zu erfüllen, die alle brauchen, um 
überhaupt Reha- oder Rentenleistungen in Anspruch nehmen zu 
können. 

Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten Pflichtbeiträge sichern 
sich die jungen Menschen frühzeitig Schutz für den Ernstfall, bei-
spielsweise für den Anspruch auf Erwerbsminderungsrente, wenn 
die Person nicht mehr oder sehr eingeschränkt arbeiten kann. 

Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Freiwilligendienstes stellt 
der Arbeitgeber eine offizielle Bescheinigung über die geleistete 
Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektronisch an den zuständigen 
Rentenversicherungsträger übermittelt. Die DRV BW rät dazu dieses 
wichtige Dokument dennoch sicher abzulegen, denn auch Jahr-
zehnte später gilt es als offizieller Nachweis, um sich Entgeltpunkte 
und Mindestversicherungszeiten noch sichern zu können. 

Information 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Frei-
willigendienste und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. Sie können 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen wer-
den. 

Ende der Schulzeit 
Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche 
zählen für die Rente 
Anrechnungszeiten in der gesetzli-
chen Rentenversicherung erhalten 
Schon bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz können sich junge 
Menschen für den späteren Ruhestand Vorteile verschaffen. Dazu 
sollten sich Schulabgängerinnen und -abgänger bei der Bundesagen-
tur für Arbeit als ausbildungssuchend melden und erhalten somit An-
rechnungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung, erklärt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Voraussetzung ist, dass die jungen Menschen zwischen 17 und 25 
Jahre alt sind und die Suche mindestens einen Kalendermonat dau-
ert. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder 
während der Suche Leistungen von der Bundesagentur für Arbeit 
bezogen werden.  Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls An-
rechnungszeiten bekommen. Dazu muss die Person vor der Suche 
jedoch sozialversicherungspflichtig beschäftigt gewesen sein – also 
bereits Beiträge eingezahlt haben. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Tipps für den Berufs-
start“, die auf www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergela-
den werden kann. 

Neuer Podcast für die Schwäbische  
Alb Die neue Folge ist
Der neue Podcast „Sag bloß! – Der Schwäbische Alb Podcast“ 
nimmt Hörerinnen und Hörer mit auf eine Reise über die Schwäbi-
sche Alb. Das gemeinsame Projekt des Schwäbische Alb Tourismus-
verbandes, des Magazins „Alblust“ und der Donaubergland GmbH 
ist seit Freitag, 26. Juni, auf den gängigen Podcast-Plattformen ab-
rufbar. Alle zwei Wochen erscheint eine neue, etwa halbstündige 
Folge. 
Im Mittelpunkt stehen Menschen, die die Schwäbische Alb prägen: 
kreative Köpfe, engagierte Macherinnen und Macher, bekannte 

Persönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen wirken. Das 
Spektrum der Gäste ist ebenso vielfältig wie ihre Geschichten. Mal 
prominent, mal überraschend, mal ganz nah am Alltag: „Sag bloß!“ 
macht neugierig auf die Menschen der Region - und damit auch auf 
die Schwäbische Alb. Jetzt ist die neue unterhaltsame Folge da: Die-
ses Mal ist Heiner Beck im Studio, Chef von „BeckaBeck“, ein echter 
„Äbler“ von der Mittleren Alb. 
Mehr dazu auch auf www.donaubergland.de.
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In Mühlheim Oberstadt 
ELW mit EBK, 3 Zi., Bad, Balkon, Keller,

ab sofort zu vermieten  Tel. 07463/ 636

Nachruf 

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter 

Bernd Jung 
Bernd war von 2011 bis 2019 in unserer Bäckerei als Fahrer 

tätig.  Auch danach hat er uns immer wieder als  
Krankheits- oder Urlaubsvertretung unterstützt. 

Er war bei den Arbeitskollegen und Kunden sehr beliebt. 
Besonders schätzten wir seine Hilfsbereitschaft,

 Zuverlässigkeit und freundliche Art. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Maria,  
den Kindern mit Familien und allen Angehörigen.

 Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Neuhausen ob Eck, den 14.07.2026 

Bäckerei Wölki  
Familie Wölki und Mitarbeiter

Mitarbeiter/in Minijob gesucht 603 €
  Oberflächenbearbeitung chirurgischer Instrumente 
  Bürsten, entgraten, glasperlenstrahlen 
  Wareneingang
  Versandtätigkeiten
  Allgemeine Verwaltungstätigkeiten
  Wartung
Anforderung :
Führerscheinklasse B
Arbeitszeiten: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Genius Medizintechnik
Industriestr. 25 | 78532 Tuttlingen-Nendingen
Tel. 07461 164 492 
Info@Genius-Medizintechnik.de



Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Danke
In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von

Brigitte Seeh, geb. Müller
* 02.07.1947   † 04.06.2026

Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten.

Unser besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis
Dr. Kappeler, der Pastoralreferentin Juatta Krause
sowie dem Pflegedienst Harry Ferencak.

Im Namen aller Angehörigen

Petra & Bine

Fridingen, im Juli 2026

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mi., 22.07.26  &  Mi., 19.08.26 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!!
Neuhausen, ehem. Milchhaus/Schwandorfer. Str. 2, 13.00 Uhr, 
Fridingen, Rath. 13.15 Uhr, Stetten, b. Schlüssel, 13.30 Uhr, 
Mühlheim, Bahnhof, 13.40 Uhr, Kolbingen, Rath., 13.50 Uhr, 
Renquishausen, Rath., 14.00 Uhr, Königsheim, Rath., 14.15 Uhr,  
Böttingen, Raiffeisen Bank, 14.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Freistehendes Einfamilienhaus in Nendingen
7 Zimmer, Keller, großer Garten, Garage, ab 01.10.2026 zu 
vermieten, KM 1.100 €  Tel. 0175 - 557 51 27



26563
BestattungenBestattungen
BRAUN & SCHMITTBRAUN & SCHMITT
Inhaberin Vanessa Schmitt,Inhaberin Vanessa Schmitt,

Die Trauer hört niemals auf,
sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und wir  
ändern uns mit ihr.

Tag und Nacht
in Spaichingen, Umgebung
und auf dem Heuberg erreichbar

Spaichingen, Hauptstr. 122  
Telefon 07424 – 501333
info@braun-schmitt.de

www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114



Stellenausschreibung
Für unsere kommunalen Einrichtungen suchen wir baldmöglichst

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Vollzeit oder in Teilzeit.

Ausführliche Infos unter www.neuhausen-ob-eck.de/Stellenausschreibungen/

Suche dringend Haushaltshilfe.
Tel. 01520 630 64 10



Fr., 17. Juli  16 Uhr
Terrassenfest

Bei schlechtem Wetter am 24. Juli 

Quad oder Quad UTV
gebraucht, auch leicht reparaturbedürftig, 

zu kaufen gesucht! 
Tel. 0175 520 31 05 



Unterer Damm 17 / 1
78567 Fridingen a. D.
Mobil: 0172 / 704 99 11
Tel. 07463 / 5312
info@malermeister-wegmann.de
www.malermeister-wegmann.de

„Verlässlichkeit ist unsere stärkste Farbe“

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Gärtner/-in, Gartenbauhelfer in Vollzeit.

Büro Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89  
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EMMINGEN-LIPTINGEN  DONNERSTAGS  BEURON

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 29

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Die Adresse vor Ort! 
Handel      Handwerk    Gewerbe  

Nächste Sonderseite in KW 43
Anzeigenschluss für KW 43 am Di., 13.10. um 12 Uhr



GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 21.07.26  &  Di., 18.08.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.00 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de


